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Herren Kreisliga B Südwest

SpVgg Rommelshausen II : TB Beinstein V 
Samstag, 09.12.2023, 18:00 Uhr

SpVgg Rommelshausen II und TB Beinstein V teilen sich die 
Punkte

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Merz / Christmann nach ca. 4 Stunden
den Matchball für die SpVgg Rommelshausen II im Spiel der Herren Kreisliga B Südwest
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TB Beinstein V. Das Gastteam konnte im 8.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist die SpVgg Rommelshausen II nun ein Punkteverhältnis von
8:10 in der Tabelle auf, während der der TB Beinstein V 7:9 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Merz / Christmann waren in der Partie gegen Kraider / Arora nicht zu
stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Wenige Chancen hatten hingegen wenig später Fink
/ Lotter bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Winterhalter / Vögele. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Of / Korge gegen
Talpai / Gärtner. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Auf Messers Schneide stand daraufhin das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen
erwartete Spiel zwischen Markus Merz und Alexander Vögele, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Fast verloren schien am Nachbartisch das Spiel von Udo Christmann gegen Klemens
Winterhalter, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Udo Christmann jedoch die richtige
Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte mit 8:11, 10:
12, 11:2, 11:9, 11:8. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Recht kurzen Prozess machte Markus Fink beim 3:0 mit Karan Arora. Das war ein
souveräner Sieg. Zwei Sätze lang fand wenig später Walter Lotter gegen Helmut Kraider das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Hans-Martin Of
letztlich im Repertoire, um Gero Gärtner final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld
als eher offen einzuschätzenden Partie 7:11, 12:14, 6:11. Lange umkämpft war das Match zwischen
Gerd Korge und Gustav Talpai, ehe sich der Gastspieler mit 11:7, 14:16, 11:9, 9:11, 8:11
durchsetzte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Beim 3:1-Erfolg gegen Klemens
Winterhalter kam Markus Merz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Durch
diesen Erfolg hat Merz nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 9:
7 steht. Mit nur einem Satzverlust ging Udo Christmann gegen Alexander Vögele durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Christmann somit bei 10 Siegen
und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Vögele ein 8:4 ausweist. Markus
Fink bekam dann seinen Gegner Helmut Kraider indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach
diesem Einzel steht Fink somit bei 5 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Kraider ein 4:3 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Walter
Lotter war im Einzel gegen Karan Arora nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Durch diese Niederlage liegt Arora nun bei einer Bilanz von 1:8 seit Beginn der Spielzeit. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Hans-Martin Of gegen Gustav Talpai zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Gerd Korge
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gegen Gero Gärtner. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kaum gefährdet war wiederum der Erfolg in
drei Sätzen von Merz / Christmann gegen Winterhalter / Vögele. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SpVgg Rommelshausen II tritt dabei geben den TB Beinstein V an,
während es der TB Beinstein V mit dem TSV Schornbach zu tun bekommt.

 Statistik:
 SpVgg Rommelshausen II

Doppel: Merz / Christmann 2:0, Fink / Lotter 0:1, Of / Korge 0:1 
Einzel: M. Merz 1:1, U. Christmann 2:0, M. Fink 1:1, W. Lotter 1:1, H. Of 1:1, G. Korge 0:2 

 TB Beinstein V
Doppel: Winterhalter / Vögele 1:1, Kraider / Arora 0:1, Talpai / Gärtner 1:0 
Einzel: K. Winterhalter 0:2, A. Vögele 1:1, H. Kraider 2:0, K. Arora 0:2, G. Talpai 1:1, G. Gärtner 2:0


